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Liebe Eltern,

wir freuen uns, zu Beginn dieses Monats Frau Crumfinger als neue Lehramtsanwärterin
für die Fächer Kunst und Mathematik an unserer Schule begrüßen zu dürfen.
Frau Crumfinger wird bis zu den Sommerferien im angeleiteten Unterricht mitwirken
und zu Beginn des neuen Schuljahres dann auch eigenständigen Unterricht erteilen.
Wir wünschen Frau Crumfinger zwei erfolgreiche Jahre an unserer Schule!

Wir feiern Karneval:
In diesem Jahr
feiern wir an

Weiberfastnacht,
3. März 2011,
Karneval und

haben eine
Überraschung für

die Kinder geplant.

Am Mittwoch, 02.02.2011
ist es so weit:
Die Bärenbude kommt mit ihrem
Klassenzauber in unsere Turn-
halle. In der Zeit von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr nehmen unsere
Erstkläßler und die zukünftigen
Erstkläßler am Klassenzauber
teil. Alle Erstkläßler haben erst
um 12.30 Uhr Schulschluss.
Hören Sie doch abends schon
einmal in die Bärenbude hinein!

An dieser Stelle möchten wir Sie heute noch einmal gezielt darauf hinweisen, wie Sie im
Falle von Krankheit und Beurlaubungen vorgehen müssen.
Sollte Ihr Kind erkranken, bitten wir Sie, sich am Tage der Erkrankung mit unserem
Sekretariat in Verbindung zu setzen. Frau Langer leitet die Krankmeldung sofort an
den entsprechenden Klassenlehrer weiter.
Im Falle einer längeren Erkrankung bitten wir Sie ab dem 3. Fehltag ein ärztliches
Attest einzureichen.
Beurlaubungen können nicht von Ihnen selbst entschuldigt werden. Bitte reichen Sie
mindestens eine Woche vorher einen kurzen schriftlichen Antrag mit Begründung ein.
Mögliche Gründe für Beurlaubungen können einzigartige Familienfeiern, Beerdigungen
und nicht auf den Nachmittag legbare Arzttermine sein. Versäumter Unterrichtsstoff
muss eigenständig nachgeholt werden.
Beurlaubungen unmittelbar vor und nach den Ferien, im Sinne von Ferienverlängerungen,
sind nicht statthaft.

Schließen möchte ich heute mit einem freundlichen Appell an jene Eltern, die ihre
Kinder nach wie vor gerne bis nahezu ins Klassenzimmer bringen, den Kindern helfen,
die Jacken auszuziehen und ihnen den Tornister tragen: All das kann Ihr Kind schon
wunderbar selbstständig. Trauen Sie Ihrem Kind doch ruhig ein wenig mehr zu und
stärken Sie damit das Selbstbewusstsein Ihres Kindes!

Mit herzlichen Grüßen


